
f& an Öle Gegenwartsfprache Y urbers SSchriften WWLEeDeT voltEs;
eumlich werden Fönnen Die OÖriginalform fert Ddem fprachlich nicht
gebildeten Yefer U ıel SHwierigkeiten DOT, verführt bn 31 YWißver;
itandnifjen uno ermiUuDdet ibn Diefeı BGefichtspuntt f nıcht HE, i{t
ÖSCH bevetits 1850 Inter Jeiner Deruckhfichtiqung unfere Schrift Ön
Dr G orve hberausgeteben WOTrDeN 1e Y utber BHefellfchaft
möchte ihbn aber arunöfaslich anıvenDden un elaubt OgDurch
VDoltstreifen Öte Kreude Y utbheı u lefen 1DLeDer u erfhließen $
beutigen eft l)aben LUIL eine Drobe 4  A  11s Dder Sluagfchrift abaedruckte,

Unfere Q  A  efer bitten YWIL, Ötefer Sluafchrift einen Derfuch 31}
machen. JTIas eft YWIrO in Zuchhbandel er  $ Yiart Foften, unjeren
Uicerliedern IDIrO jedoch bei fofortiger AHeftelung guf beiltegender
Aarte für 75 Dfennicg cteliefert KWDir bitten für DÖie Sluafchrift z
werben und umgebend möcdlichft sablreiche Z remplare 3 beftellen

Zuthberworte Öbhne Surcht!
ift wobhl Ög vorbanden Trubfal un Jammer, Öte mich fauerEanfeben, no wollten gern, Ogß D mich v ibnen fürchten

un ite bitten Bnade; aber icD fpreche teber DHusemann, viß
mich nicht, O11 {iebeft wahbhrlich (heußlich genuqd QUs für Dden Der {ich
DOL ÖLr fürchten vollt aber 1D babe einen anDderen Anblick Der ff
defto lieblicher , Öer leuchtet GFA WIie Öie liebe Sonne, bis 1116 erDIde
Y eben binein, Ogß CD DiDH Fleines, zeitliches, finfteves KUOÖMElein unÖ
ZOTNIOTES KVindlein nicht aDte.

LDas Werden wWIrO, weiß Der lebe Bott, Dder macht alles U,
LDenn nicht defheben wIrv, wWwWas VDILE wollen, 19 WITrO tefDHeben,

WAas befjer ift.
Kürchte 1 enn Öer Teufel, wollen nicht fürchten!
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